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Sitzungsbericht
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Vorsitzende: Erster Präsident Johann Hatzl, Zweite Präsidentin Erika Stubenvoll und Dritter Präsident Johann Römer.
Schriftführer: Die Abgen Ingrid Lakatha, Robert Parzer, Mag Sonja Ramskogler, Brigitte Reinberger, Rudolf Stark, Erich VALENTIN und Kurt Wagner.

Präsidentin Erika Stubenvoll eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die Abgen Marianne Klicka und Walter Strobl.

2. In der Fragestunde werden von Präsidentin Erika Stubenvoll folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP/03900/2003/0001-KSP/LM): Abg Siegi Lindenmayr an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt:

Sie haben sich vor einem Jahr dazu bekannt, ein Wiener Bodenschutzgesetz zu erlassen. Wie ist dabei der Stand der Umsetzung?

2. Anfrage (FSP/03903/2003/0002-KGR/LM): Abg Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen:

In welchen Punkten werden Sie den vorgelegten Entwurf für ein Wiener Pflegeheimgesetz im Lichte des Pflegeheim-Skandals abändern?

3. Anfrage (FSP/03902/2003/0001-KVP/LM): Abg Dr Johannes Hahn an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen:

Was sind die Gründe, warum das neue Wiener Pflegeheimgesetz trotz oftmaliger Ankündigungen noch immer nicht dem Landtag zur Beschlussfassung vorgelegt worden ist?

4. Anfrage (FSP/03901/2003/0001-KFP/LM): Abg Mag Helmut Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen:

Wann werden die Patientinnen und Patienten nicht mehr nach dem Beherbergungsgesetz in die Wiener Pflegeeinrichtungen aufgenommen?

5. Anfrage (FSP/03903/2003/0001-KGR/LM): Abg Waltraud Cecile Cordon an den Landeshauptmann:

Die Auszahlung eines Teils der Länderentschädigung an die Israelitische Kultusgemeinde wurde auch vom Land Wien monatelang mit verschiedenen Begründungen wie "Der Bund zahlt auch nicht, von der Zusage der Frau Landeshauptmann Klasnic und der Zusage von Frau Bundesministerin Gehrer am 18. Juli 2003 war man nicht informiert, ohne Rechtssicherheit ist die Auszahlung nicht möglich etc" hinausgezögert. Kärnten und Vorarlberg haben sich problemlos zur Auszahlung ihres Anteils entschlossen. Wien hat seinen mangelnden Auszahlungswillen mit mangelnder Bereitschaft des Bundes, seinen Anteil zu zahlen und auf mangelnde Rechtssicherheit begründet. Nun ist plötzlich - laut Vizebürgermeister Dr Rieder - lediglich ein Regierungsbeschluss nötig, um eine Summe von zumindest 2 Millionen EUR auszahlen zu können. Mangelnde Rechtssicherheit ist kein Hindernis mehr. Allerdings sei dieser Regierungsbeschluss erst im Oktober oder November möglich. Da der Erhalt der Kultusgemeinde von einer raschen Finanzhilfe abhängt, möchte ich an Sie, sehr geehrter Herr Landeshauptmann, die Frage richten, wann definitiv der Betrag von 2 Millionen EUR an die Kultusgemeinde ausbezahlt wird?

3. (AST/03910/2003/0002-KSP/AL) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats eine Aussprache über das Thema "Lehrstellenmisere ohne Ende – höchste Zeit für Lehrlingsstiftungen" statt.

(Redner: Die Abgen Norbert Scheed, Dr Monika Vana, Rudolf Klucsarits, Ing Herbert RUDOLPH, Mag Rüdiger Maresch, Georg Fuchs, Heinz-Christian Strache und Sandra Frauenberger.)

4. Von Abgeordneten des Grünen Klubs im Rathaus wurde 1 schriftliche Anfrage, von Abgeordneten des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien wurden 3 schriftliche Anfragen und von Abgeordneten des Klubs der Wiener Freiheitlichen wurde 1 schriftliche Anfrage eingebracht:

(PGL/03136/2003/0001-KGR/LF) Anfrage der Abgen Dr Sigrid Pilz und Waltraud Cecile Cordon an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Entwurf des Wiener Landessanitätsgesetzes (Wiener Landessanitätsratsgesetz - WLSRG).

(PGL/04040/2003/0001-KVP/LF) Anfrage der Abg Ingrid Korosec an den Landeshauptmann, betreffend Abrechnung der Lehrerdienstposten.

(PGL/04041/2003/0001-KVP/LF) Anfrage der Abg Ingrid Korosec an den Landeshauptmann, betreffend Gehalts-erhöhungen für Wiener Lehrer.

(PGL/04042/2003/0001-KVP/LF) Anfrage der Abg Ingrid Korosec an den Landeshauptmann, betreffend Lehrer-dienstposten.

(PGL/04038/2003/0001-KFP/LF) Anfrage der Abgen Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Sozialhilfeleistungen auf Grund des Gesetzes über die Regelung der Sozialhilfe.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Abgeordneten des Grünen Klubs im Rathaus 2, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 1 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 1:

(PGL/04036/2003/0001-KGR/LAT) Der Antrag des Abg David Ellensohn, betreffend Änderung der Ladungsmodalitäten für Wohnungseigentümerinnen und Wohnungseigentümer benützter Gebäude bei Bauverhandlungen, wird dem amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL/04037/2003/0001-KGR/LAT) Der Antrag der Abgen Mag Rüdiger Maresch und David Ellensohn, betreffend Verwendung von Bleirohren für Reparaturen, wird dem amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL/04044/2003/0001-KVP/LAT) Der Antrag der Abgen Dr Johannes Hahn, Ingrid Lakatha und Ingrid Korosec, betreffend Entwurf eines neuen Wiener Pflegeheimgesetzes, wird dem Landeshauptmann sowie der amtsführenden Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.

(PGL/04039/2003/0001-KFP/LAT) Der Antrag der Abgen Josef Wagner, Henriette FRANK und Ing Gunther WOLFRAM, betreffend Änderung des § 70 (1) der Wiener Bauordnung -Ladung zur Bauverhandlung, wird dem amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

Gemäß § 30 b Abs 1 der Geschäftsordnung wurde folgende Gesetzesvorlage eingebracht:
(PGL/04035/2003/0001-LAT) Die Gesetzesvorlage der Abgen Christian Oxonitsch, Mag Hilmar Kabas, Dr Matthias Tschirf und Mag Christoph Chorherr, betreffend Änderung des Wiener Bezügegesetzes 1995 (6. Novelle zum Wiener Bezügegesetz 1995) und des Wiener Bezügegesetzes 1997 (3. Novelle zum Wiener Bezügegesetz 1997), wird dem Ausschuss für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

Berichterstatter: Amtsf StR Dr Andreas 
Mailath-Pokorny
5. (02363/2003-MDALTG, P 1) Der Bericht des Kuratoriums der Museen der Stadt Wien an den Wiener Landtag über das Jahr 2002 wird zur Kenntnis genommen.

(PGL/04063/2003/0001-KFP/LAT) Der Beschlussantrag der Abgen Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend Zusammenarbeit des Wien Museums und des Künstlerhauses, wird abgelehnt.

(Redner: Die Abgen Mag Marie Ringler, Dr Andreas Salcher, Mag Heidemarie Unterreiner und Ernst Woller.)

Berichterstatter: Amtsf StR Werner Faymann
6. (02137/2003-MDALTG, P 2) Die in der Beilage Nr 13 enthaltene Vorlage eines Gesetzes über Maßnahmen zur Bewältigung von Katastrophen, Großschadensereignissen und komplexen Schadensereignissen sowie die Einrichtung eines Krisenmanagements (Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetz – W‑KKG), wird in erster und zweiter Lesung zum Beschluss erhoben.

(PGL/04064/2003/0001-LAT) Der Abänderungsantrag der Abgen Georg Fuchs, Rudolf Klucsarits, Harry Kopietz, Dkfm Dr Ernst Maurer, Ing Herbert RUDOLPH und David Ellen-sohn, betreffend Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmana-gementgesetz (W-KKG), wird angenommen.

(PGL/04065/2003/0001-KFP/LAT) Der Zusatzantrag der 

Abgen Ing Herbert RUDOLPH, Josef Wagner, Ing Gunther WOLFRAM und Henriette FRANK, betreffend § 3 und § 4 des vorliegenden Entwurfs des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes, wird abgelehnt. 

(PGL/04067/2003/0001-KFP/LAT) Der Zusatzantrag der Abgen Ing Herbert RUDOLPH, Josef Wagner, Ing Gunther WOLFRAM und Henriette FRANK, betreffend § 29 Abs 1 des vorliegenden Entwurfs des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes, wird abgelehnt.

(PGL/04066/2003/0001-KFP/LAT) Der Beschlussantrag der Abgen Ing Herbert RUDOLPH, Günther Barnet und Barbara Schöfnagel, betreffend § 3 Abs 2 des vorliegenden Entwurfs des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes, wird abgelehnt.

(Redner: Die Abgen Georg Fuchs, Ing Herbert RUDOLPH und Dkfm Dr Ernst Maurer.)

Berichterstatterin: Abg Josefa Tomsik
7. (03137/2003-MDALTG, P 3) Der Betätigung des Mitglieds des Wiener Landtags, Herrn Mag Alexander Neuhuber, jeweils als Mitglied des Aufsichtsrats der Apcoa Parkring Austria Aktiengesellschaft und der CITEC ImmobilienInvest AG, wird zugestimmt.

Berichterstatterin: Abg Josefa Tomsik
8. (03202/2003-MDALTG, P 4) Der Betätigung des Mitglieds des Wiener Landtags, Herrn Friedrich Strobl, als Mitglied des Aufsichtsrats der Admiral Sportwetten AG, wird zugestimmt.

Berichterstatterin: Amtsf StRin Mag Renate Brauner
9. (03686/2003-MDALTG, P 5) Die in der Beilage Nr 18 enthaltene Vorlage eines Gesetzes, mit dem die Besoldungs-ordnung 1994 (21. Novelle zur Besoldungsordnung 1994) und die Pensionsordnung 1995 (12. Novelle zur Pensionsordnung 1995) geändert werden, wird in erster und zweiter Lesung zum Beschluss erhoben.

(PGL/04068/2003/0001-KVP/LAT) Der Beschluss- (Re-solutions-) Antrag der Abgen Dr Matthias Tschirf, Ingrid Lakatha, Ingrid Korosec und Dr Johannes Hahn, betreffend Einführung einer Geriatriezulage für das Wiener Pflegepersonal, wird angenommen.

(PGL/04069/2003/0001-KSP/LAT) Der Beschluss- (Re-solutions-) Antrag der Abgen Franz Ekkamp und Rudolf Hundstorfer, betreffend Einführung einer Geriatriezulage, wird angenommen.

(Redner: Die Abgen Ingrid Lakatha und Franz Ekkamp.)

(Schluss um 12.25 Uhr.)

